
INTRALOGISTIK 

Automatik in drei Klimazonen 
Frischdienst Walther investiert in Trocken-, Kühl- und Tiefkühllager von Klinkhammer 

Um auch in Zukunft das Versprechen 

"Heute bis 18 Uhr bestellt, morgen 

alles frisch und komplett geliefert" 

halten zu können, automatisiert das 

Familienunternehmen Frischdienst 

Walther mit dem lntralogistikspezi­

alisten Klinkhammer sein Trocken­

und Kühllager und verdoppelt die 

Größe seines automatischen Tief­

kühllagers. Die Herausforderung: 

Die Technik wird drei verschiedene 

Temperaturbereiche und drei unter­

schiedliche Lebensmittelwarenflüsse 

abdecken. 

---

F rischdienst Walther aus Kitzingen gehört 

mit seinem umfangreichen Smtiment 

von Frische- und Tiefkühlprodukten sowie 

anderen Lebensmitteln zu den namhaften 

Zustellgroßhändlern in Franken. Mit über 

8.500 Artikeln beliefert das Unternehmen, 

das in der vierten Generation von Friedrich 

Walther geleitet wird, die fränkische Gas­

tronomie und Hotellerie mit allem, was 

diese als kulinarischer Gastgeber brauchen. 

Von der Bratwurst über den fränkischen 

Kloß bis zum fangfrischen Fisch, von in­

novativen Produktneuheiten bis zu heimi­

schen Delikatessen. 

Das automatische Tiefkühllager mit 

minus 22 Grad Celsius Umgebungstempera­

tur und 19.680 Tablarstellplätze sowie das 

zweigassige, automatische Kleinteilelager 

für Trockenwaren werden mit Regalbedien­

geräten betrieben. Das automatische F\·isch­

warenlager im Temperaturbereich von zwei 

Grad Celsius bis sechs Grad Celsius wird 

als leistungsstarkes Shuttlelager mit drei 

KlinCat-Multilevel-Shuttles ausgestattet. 

Aufgrund der vielfältigen Verpackungsaus­

führungen der Lebensmittel werden in allen 

drei Lagerbereichen Tablare als Ladehilfs­

mittel eingesetzt. Die Vereinzelung der Pro­

dukte von Paletten auf Tablare ermöglicht 

eine flexible und einfache Handhabung 

von Aufträgen mit kleinen Losgrößen und 

gemischtem Sortiment. Per Ware-zum-Mann­

System werden die Artikel in allen drei Tem­

peraturzonen für die Kornmissionierung an 

den jeweiligen Arbeitsplätzen bereitgestellt. 

Ob Neubau eines Zentrallagers, E1weite­

rung oder Retrofit einer bestehenden An­

lage, die Klinkhammer Group ist Spezialist 

für optimierte Logistikprozesse. AJs unab­

hängiger Intralogistik-Experte mit inter­

nationaler Ausrichtung hat Klinkhammer 

Automatisierungslösungen für eine Vielzahl 

an Branchen und Unternehmensgrößen 

realisiert und zählt seit fast 50 Jahren zu 

den führenden Anbietern in Europa. 

,,Wir haben uns für Klinkhammer ent­

schieden, weil wir hier bereits auf eine sehr 

gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit im 

ersten Automatisierungsprojekt zurückbli­

cken können", unterstreicht F\·iedrich Wal­

ther, Geschäftsführer der GV-F\'ischdienst 

Walther GmbH. Grund für die Automatisie­

rung war das stetige Wachstum, die Sorti­

mentserweiterungen und der Anstieg des 

Auftragsvolumens. Mit dem Klinkhammer­

Shuttlelager wird der Durchlauf im Kühlla­

ger gesteigert, sodass die Handling-Kosten 

pro Artikel deutlich gesenkt werden. ,,Die 

hohe Lagerdichte der Automatiklager spart 

Lagerplatz, was wiederum den Bedarf für 

die Klimatisierung, sprich Kältetechnik, 

wesentlich vermindert und ermöglicht so 

einen deutlich reduzie1ten Stromverbrauch 

hierfür. Ein weiterer entscheidender Vorteil 

sind die Präzision und die Schnelligkeit so­

wie die Wegeoptimierung in den Warenein­

lagerungs- und Kommissionierprozessen." 

Die Belieferung der Kunden in weniger 

als 24 Stunden erfordert eine hohe Flexibi­

lität und Schnelligkeit bei der Auftragsbe­

arbeitung. Das temperaturgefiUute F\·isch­

warenlager ist daher mit drei übereinander 

liegenden KlinCat Multilevel-Shuttles verse­

hen, die jeweils sechs Behälterebenen errei­

chen. Das Shuttlelager zeichnet sich durch 

eine kompakte Bauweise und ein geringes 
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